
in Korea in jeder Hinsicht sauber gefer-
tigt; Design und Setup besorgte man da-
heim bei Reverend Guitars in Toledo,
Ohio/USA. 

brummfreier tele-spaß
Das Konzept geht auf – soviel sei vorweg-
genommen. Eine T-Style-Gitarre mit
etwas größerem Korpus spricht mit Si-
cherheit Spieler an, die diesen Gitarren-
typ prinzipiell schon mögen, aber immer
als etwas zu klein geratenes Spielzeug
empfanden. Tatsächlich ist da nun nicht
viel dazugekommen und doch ist der an-
visierte Aspekt deutlich spürbar. Da die
eher schmale Zarge kein Problem dar-
stellt, die Gitarre sich also gut anfühlt

und auch ausrichtet, darüber hinaus die
Mensur die alte geblieben ist, gibt es
auch von der Handhabung her nur Gutes
zu berichten. Hervorzuheben ist dabei
der matt versiegelte Roasted Maple Neck
mit angenehm verrundetem C-Profil und
perfekt kantenglatt verarbeiteter Me-
dium-Jumbo-Bundierung. Lediglich die
Griffbrettkanten könnten etwas besser
entgratet sein. 
Schwingfreudig und tonal offensiv tritt
die Gristlemaster dann ihren Dienst an,
präsentiert sich mit offenem Tonverhal-
ten und leichter Ansprache. Schon akus-
tisch erweist sie sich also als gut konstru-
iertes, klanglich bestens abgestimmtes
Instrument. 
Der Clou ist aber ihre elektrische Ausstat-

tung mit aktiven Fishman Pickups
und dem Bonus der Signalanhe-
bung auf Knopfdruck hin. 
Der konventionell anmutende
Hals-Pickup macht zunächst
genau das, was man von ihm er-
wartet: Akkorde spreizen sich
transparent und ausgeglichen in
ihre Stimmen; stramm drahtig
und doch auch rund singend las-
sen sich Linien inszenieren. Be-
merkenswert ist allerdings der

starke Anteil an offenen Höhen und ein
recht glasiger Firnis der Klänge. Kein
Schaden, denn der Tone-Regler funktio-
niert effektiv. Scharf umrissen und mit
Tiefgang kommen also Mehrklänge zum
Ohr, einerseits sauber zerlegt, anderer-
seits bei rhythmischer Spielhaltung
schnackelig perkussiv im Ausdruck. Im
Gain-Kanal zeigt die Gristlemaster ihr Po-
tential dann mit sehr schön fester und
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Hals mit sechsfacher
Schraubverbindung

Signierte Kopfplatte mit
Pin-Lock Tunern

Steve Vai endorsed Traveler Guitars?! Sicherlich nicht, zumindest
nicht offiziell. Die in China gefertigte Vaibrant 88 Standard im ta-
dellosen Slime Green Finish ist eine vollwertige E-Gitarre im Rei-
seformat für den Genre-Allrounder. Ausgestattet ist sie mit Erle-
korpus, 24-Bund-Ahornhals, 648 mm Mensur, HSH-Pickup-Set und
FR Special Vibrato. In der Zarge unterhalb des Vibratos steckt die
zuverlässig packende Rohrklinkenbuchse. Die Taschenfräsung des
vierfach verschraubten zweiteiligen Halses zeigt recht viel Spiel.
Hier entpuppt sich das jedoch als Vorteil, denn die E1-Saite ver-
läuft fast direkt an der Kante des aufgeleimten Ahorngriffbretts.
Also, Hals entsprechend verschieben, die Schrauben anknallen,
fertig. Der Hals ist recht kräftig (C-Profil, Dicke 1/12: 21,34/23,68
mm) und trägt Spaghettibünde (2,36 x 0,95 mm). Den Klemmsat-
tel hat man zwar perfekt ausgerichtet, allerdings ist die Saiten-
lage über dem ersten Bund zu hoch. Die 14:1-Tuner arbeiten
indes präzise und geschmeidig. Das FR Special Vibrato hängt
frei schwebend an zwei Schraubbolzen und arbeitet tadellos.
Der Drehmoment des Steckhebels ist einstellbar. Zwei V88S
Humbucker und ein V88S Singlecoil wandeln die Saiten-
schwingungen, verwaltet werden sie per 5-Weg-Schalter und
etwas zäh rotierenden Master-Volume- und Master-Tone-
Potis. Der Schalter aktiviert die Pickups einzeln und kombi-
niert in den Positionen 2 und 4 den Singlecoil mit den be-
nachbarten Humbucker-Spulen. 
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P L U S
• Soundangebot
• Funktion FR-Vibrato
• Verarbeitung (Ausnahmen s.u.)
• Spielbarkeit

M I N U S
• Sattelniveau zu hoch
• Halstasche mit Spiel

Erwartungsgemäß gibt sich die nur 2,5 kg
wiegende Vibrant 88 STD am Gurt und auf
dem Bein kopflastig. Ansonsten lässt sie sich
auch dank der vorbildlich bearbeiteten
Bünde prima bespielen. Ich persönlich mag

kräftige Hälse und Spaghetti-Bünde. Während die Gi-
tarre unverstärkt ein ausgewogenes, obertonreiches
aber etwas schwachbrüstiges Klangbild liefert, bieten
die pegelmäßig Vintage-orientierten Pickups alle po-
pulären HSH-Klangvarianten inklusive Coilsplits in ansprechender
Qualität und decken damit ein breites Spektrum von Clean- bis
High-Gain-Sounds ab. 
Internet: travelerguitar.com
Preis (Street): ca. € 469 inkl. Gigbag und 3 Inbusschlüsseln �

Traveler Guitar Vaibrant 88 STD
BABY-VAI




